
Gemeindemitteilungen

Oktober
2024

Monatsspruch:

»Die Güte des HERRN ist‘s,  
dass wir nicht gar aus sind, 
seine Barmherzigkeit  
hat noch kein Ende,  
sondern sie ist alle Morgen 
neu, und deine Treue  
ist groß.« Klgl 3, 22–23



Programm · Oktober 2024

LAHÖ-GEMEINDEFREIZEIT vom 2.–6.10.	 Berufung Gemeinde: Jesuszentriert leben

  2.	 Mi	 19.00	 Tobi Knab	 Jesuszentriert leben – Auftakt Gemeindefreizeit

  6.	 So	 10.00	 Andreas Schäfer	 Gottesdienst

FRAUENFREIZEIT	 Dankbarkeit – Die verborgene Kraft der Seele

  8.	 Di	 19.30	 Susanne Degrande	 Dankbarkeit ist die Erinnerung des Herzens

  9.	 Mi	 10.00	 Elke Seip	 Wer denkt, der dankt

			   16.30	 Elke Seip	 »Vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat!«

			   19.30	 Reiner Wörz	 Am Ende aller Möglichkeiten – die Chance (Jona 2) – Bibelstunde

10.	 Do	 10.00	 Elke Seip	 Danksagen allezeit?!

			   19.30	 Elke Seip	 Was verhindert Dankbarkeit?

11.	 Fr	 10.00	 Elke Seip	 »Im Danken kommt Neues ins Leben hinein …«

			   16.30	 Elke Seip	 Dankbarkeit setzt Kräfte frei

12.	 Sa	 19.30	 Susanne Degrande	 Streiflichter der Dankbarkeit im Philipperbrief

13.	 So	 10.00	 Reiner Wörz	 Das Gesetz von Saat und Ernte (Rut 2, 19–23) – Gottesdienst

MÄNNERWOCHE	 »Alles hat seine Zeit!« – Wenn alles mit Gott gelebt wird

  8.	 Di	 19.30	 Reiner Wörz	 Zeit, Ihm entgegen zu gehen – Entrückungsmodelle – Teil 1

  9.	 Mi	 10.00	 Reiner Wörz	 Zeit, Ihm entgegen zu gehen – Entrückungsmodelle – Teil 2

10.	 Do	 10.00	 Norbert Rose	 Die Zeit der ersten Herrlichkeit (2. Kor. 3, 1–7)

			   19.30	 Norbert Rose	 Die Zeit der zweiten Herrlichkeit (2. Kor. 3, 8–17)

11.	 Fr	 10.00	 Prof. Dr. H. Schmid	 Alles ist eitel – warum?

			   16.30	 Prof. Dr. H. Schmid	 Alles ist eitel – wirklich?

			   19.30	 Prof. Dr. H. Schmid	 Alles hat seine Zeit

12.	 Sa	 19.30	 Norbert Rose	 Die Zeit der dritten Herrlichkeit (2. Kor 3, 18)

LAHÖ PLUS+		  Mit Bibel und Faden – LaHö-Nähtage

8.–13.10.	 mit Susanne Schäfer und Christine Binder

PROPHETISCHE WOCHE	 »Ich habe den Lauf vollendet« – Durchhalten bis zum Ziel

15.	 Di	 19.30	 Kurt Schneck	 In Geduld laufen – das Ziel erreichen – Jünger

16.	 Mi	 10.00	 Reiner Wörz	 Die aktuelle Weltlage im Licht der Bibel – Teil 1

			   19.30	 Andreas Schäfer	 Der Offenbarungsprozess – Bibelstunden-Studienkurs – Teil 1

17.	 Do	 10.00	 Friedhelm Schröder	 Die Endzeitethik der Gemeinde

			   19.30	 Friedhelm Schröder	 Der endzeitgeeignete Glaubensstil

18.	 Fr	 10.00	 Kurt Schneck	 In Geduld laufen – das Ziel erreichen – Midlife Crisis

			   19.30	 Kurt Schneck	 In Geduld laufen – das Ziel erreichen – Männer und Frauen in Christus

19.	 Sa	 10.00	 Kurt Schneck	 In Geduld laufen – das Ziel erreichen – Weisheit und Torheit des Alters

			   19.30	 Kurt Schneck	 In Geduld laufen – das Ziel erreichen – Väter und Mütter in Christus

20.	 So	 10.00	 Andreas Schäfer	 Gottesdienst

			   19.30	 Reiner Wörz	 In der Lebenswüste durchhalten bis zum Ziel (5. Mo. 32, 1–4)

21.	 Mo	 10.00	 Dr. Ralf Küßner	 Israels Erwählung und Vollendung

			   19.30	 Dr. Ralf Küßner	 Mein Vorläufer und Vollender

22.	 Di	 10.00	 Bodo Becker	 Wir laufen – mit dem Blick von oben auf die Welt

			   19.30	 Bodo Becker	 Wir laufen – mit dem Blick auf Jesus, unser Ziel

23.	 Mi	 10.00	 Reiner Wörz	 Die aktuelle Weltlage im Licht der Bibel – Teil 2

			   19.30	 Andreas Schäfer	 Das biblische Selbstzeugnis – Bibelstunden-Studienkurs – Teil 2

LAHÖ PLUS+		  Gesund an Körper und Seele – Leben in Bewegung

15.–20.10.	 mit Dr. med. Claus-Jürgen Gros, Peter Lautersack und Norbert Rose	
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LAHÖ PLUS+		  Schreibwerkstatt

19.–24.10.	 mit Hedwig Gunzelmann	

BIBELKURS		  Kleidergeschichten der Bibel  

21.	 Mo	 19.30	 Andreas Schäfer	 »Gott, der Herr, machte Adam und seiner Frau Kleider« (1. Mo. 3, 21)

22.	 Di	 10.00	 Andreas Schäfer	 »Rebekka nahm Esaus Feierkleider« (1. Mo. 27, 15)

			   19.30	 Andreas Schäfer	 »Jakob ließ für Josef ein besonders prächtiges Gewand anfertigen«  

					     (1. Mo. 37, 3)

23.	 Mi	 10.00	 Andreas Schäfer	 »Um eure Lenden sollt ihr gegürtet sein« (2. Mo. 12, 11)

			   16.30	 Andreas Schäfer	 »Du sollst Aaron, deinem Bruder, heilige Kleider machen« (2. Mo. 28, 2)

JUNGSCHARFREIZEIT	 Agentin auf geheimnisvoller Mission

25.–30.10.	 mit Jonathan & Damaris Häßner, Maike Hofmann, Tobi & Anna Knab, Daniel Seela und Team

27.	 So	 10.00	 Norbert Rose	 Das Solo der letzten Posaune (Offb. 11, 15–19) – Gottesdienst

HERBST-KURZBIBELSCHULE	 »Ich habe meine Mitte in dir« – Einführung in die Psalmen

31.	 Do	 19.30	 Prof. Dr. H.-J. Eckstein	 Das Geheimnis der Reformation – Die Entdeckung der Nähe Gottes 

 					     (Ps. 139) – Reformationsgottesdienst

Tagesseminar mit Andreas Schäfer
Samstag, 12. Oktober, 10.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr

Alles versöhnt!? – Biblische Anmerkungen

Reizwort »Allversöhnung« – ein Versuch ist es wert, einmal möglichst unvoreingenommen  
zu diesem Thema die Bibel aufzuschlagen, die wesentlichen Grundlinien miteinander zu betrachten.
Das Seminar mit Pastor Andreas Schäfer bietet auch Raum für Fragen und Gespräche.



Besondere Termine ·  Oktober 2024

t.group-Freizeit 2024

Wir waren vom 18.–25. August 2024 mit  
50 Personen aus t.group in Weitnau im Allgäu,  
in einem schönen Freizeithaus in der Nähe  
von Kempten.

Vormittags gab es eine Zeit für Lobpreis, 
Kleingruppen und Bibelarbeiten zum Thema 
»Farbe bekennen« – beim Sorgen, mit Geld,  
bei Freunden, in der Zerbrochenheit der Sünde …

Schon zur Tradition gehört inzwischen ein 
Homerun: Die Teens werden als Kleingruppen in 
der Umgebung irgendwo ausgesetzt und müssen 
ohne Hilfsmittel möglichst schnell wieder zum 
Haus zurücklaufen … 

Unser legendärer Abschlussabend stand unter dem 
Thema »Farbe bekennen«, und jeder Teilnehmer 
hatte zuvor eine Farbe zugelost bekommen, in der 
er sich kleiden sollte.

An einem Nachmittag haben wir einen Ausflug 
zur Breitachklamm bei Oberstdorf gemacht, 
eine sehr beeindruckende Schlucht. Sonst stand 
ein Geländespiel, der Alpsee und verschiedene 
Sportangebote auf dem Programm. 

Abends gab es eine Farb-Challenge, Baseball 
spielen, Lobpreisabend mit Abendmahl, viele  
Runden »Nacht in Palermo« und einen 
Themenabend rund um Sexualität. 
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  Buchtipp des Monats: 
  Chinas verfolgte Christen  

Kein Buch, das in die Rubrik 
»schön« oder so fällt, viel zu 
schwer ist die Kost, die es bietet. 
Aber eins, das zu denen gehört, 
die man gelesen haben sollte. 
Nicht wegen der Spannung, der 
Geschichten oder der Bilder, 
die es malt, sondern wegen 

der Brisanz. Der Echtheit, des ungebrochenen 
Willens, der aus ihm spricht. 
Es geht um verfolgte Christen und darum, 
wie sie leben. Genug leben? In den schnell 
wachsenden Städten Chinas entstehen 
gleichzeitig viele wachsende, nicht registrierte 
Hauskirchen. Diese Gemeinden treffen sich 
aber nicht mehr unbedingt in Privathäusern. 
Angesichts des äußeren Drucks entwickeln 
diese jungen Gemeinden theologische 
Perspektiven, die sowohl einzigartig chinesisch 
als auch zutiefst in den biblischen Lehren des 
historischen Christentums verwurzelt sind. 
Um zu verstehen, wie sie trotz der Anfeindung 
durch die Regierung und dem Abdrängen an 
den kulturellen Rand überlebt haben, müssen 
wir sowohl ihre besondere Geschichte als 
auch ihre Theologie ernst nehmen. In diesem 
Buch werden erstmalig wichtige schriftliche 
Zeugnisse veröffentlicht. Unter besonderen 
Umständen entstanden, haben sie universelle 
Bedeutung in einer Welt, in der das Verhältnis 
von Kirche und Staat komplizierter geworden 
ist und sind eine einzigartige Quelle für Fragen 
des praktischen Glaubenslebens.
»Wir, die wir in einem nachchristlichen Umfeld 
leben, müssen uns erneut fragen, was es 
bedeutet, Salz und Licht in einer Gesellschaft 
zu sein, die dem christlichen Glauben feindlich 
gegenübersteht. Dieses Buch zeigt uns den Preis, 
den die Hauskirchen in China für ihre Nachfolge 
Christi bezahlt haben. Auch wenn sich nicht 
alle Hauskirchen einig sind, wie sie sich 
gegenüber den politischen Behörden verhalten 
sollen, ist ihr Engagement ein Zeugnis vor der 
chinesischen Gesellschaft und eine Ermutigung 
für alle Christen weltweit.« Timothy Keller
Treuer Ungehorsam, Wang Yi, € 24,90
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Jungschar 
Donnerstag, 10, 17. und 24. Oktober, 17.00 Uhr

Jungen-Jungschar 
Dienstag, 1., 8., 15. und 22. Oktober, 18.30 Uhr

Mini-Jungschar 
Dienstag, 8. und 22. Oktober, 16.30 Uhr

t.group 
Freitag, 11., 18. und 25. Oktober, 19.00 Uhr

herz.schatz 
Samstag, 12. Oktober, 20.00 Uhr

zeit.schatz 
Sonntag, 20. Oktober, 16.30 Uhr

Kontaktgrill 
Sonntag, 20. Oktober, 12.30 Uhr

Seniorenkreis 
Dienstag, 8. Oktober, 15.00 Uhr 
»Sammle meine Tränen in deinen Krug; ohne 
Zweifel zählst du sie alle.« (Ps. 56, 9) 
mit Karlheinz Weißer

Forum für Senioren 
Dienstag, 15. Oktober, 16.00 Uhr 
»Das feste Herz durch Gottes machtvolle Gnade« 
(Hebr. 13, 9) 
mit Kurt Schneck

Krankenhaussingen 
im Klinikum Karlsbad-Langensteinbach,  
Kontakt: Horst Brecht, Tel. 07202 6881

Gottesdienst 
sonn- und feiertags, 10.00 Uhr

Kindergottesdienst 
parallel zum Sonntags-Gottesdienst

Bibelunterricht 
Donnerstag, 10. und 24. Oktober, 17.00 Uhr

Bibelstunde 
mittwochs, 19.30 Uhr

Bibelstunde mit Mahlfeier 
Mittwoch, 9. Oktober

Mahlfeier 
Dienstag, 22. Oktober, 15.00 Uhr

LaHö 1800 
Sonntag, 20. Oktober, 18.00 Uhr

Gebetskreis Frauen 
Montag, 7. Oktober, 9.00 Uhr

Gebetskreis für verfolgte Christen 
Montag, 7. Oktober, 19.30 Uhr

Hiskia-Gebet 
Freitag, 4. Oktober, 19.30 Uhr,  
Ev. Gemeindehaus Auerbach

Hauskreise 
Kontakt: Markus Gesk, hauskreise@lahoe.de

Spatzennest 
mittwochs, 9.45 Uhr, Oase im Jugendheim

 
 

LaHö-Fitnessangebote

n �Basketball: Montag, 20.00–22.00 Uhr
	 Beckerhalle Langensteinbach
	 Simon Tews, 0160 8579591

n �Boule: Mittwoch, 15.00–16.00 Uhr,  
LaHö – Boule-Bahn

	 Werner Feierabend, 07202 1226

n �Fußball: Montag, 17.30–19.00 Uhr
	 Talblickhalle Karlsbad-Auerbach/LaHö-Arena 
	 Philemon Gesk, 0157 54702046 

n Freizeitkicker 6–10 Jahre: Mittwoch, 16.30–17.45 Uhr 
	 Berghalle Spielberg/LaHö-Arena
	 Thomas Krauß, 0151 17384840

n Kräftigungsgymnastik:  
	 Mittwoch, 15.15 Uhr, 17.15 Uhr, 20.50 Uhr
	 P. Lautersack, 07204 9479417, J. Seela, 0170 9625386 

n Schach: Mittwoch, 17.15–18.45 Uhr 
	 LaHö – Foyer Haupthaus, R. Winterstein, 0176 44695858

n Volleyball: Dienstag, 18.30–20.00 Uhr
	 LaHö-Arena, Jamin Rose, 0176 64187616

n �Walking/Nordic-Walking: Freitag, 15.30–16.45 Uhr
	 Haupteingang LaHö, Paul Reinle, 07202 5236

n �Wandergruppe: jeden 3. Sonntag im Monat
	 Uhrzeit und Treffpunkt stehen in der LaHö-App 
	 Markus Belzer, 0178 1961538, markus.belzer@web.de
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Der erste Studientag auf der LaHö

Am 13. April haben wir, eine Gruppe von ca. 40 
Personen, uns dem Thema DEMENZ genähert. 
Mit Psalm 139 hat uns Norbert Rose in den Tag 
genommen. »Du verstehst meine Gedanken von 
ferne« – wie tröstlich im Beisammensein mit 
Menschen mit Demenz und ihren Familien. 
Ein kleiner Überblick über die Häufigkeit von 
Demenzerkrankungen folgte. Die Dunkelziffer 
ist hoch, beide Geschlechter sind betroffen, es 
ist keine wirkliche Ursache bekannt, und es gibt 
keine Heilung dieser Erkrankung. Die Zahlen 
steigen kontinuierlich, somit sollten wir uns 
heute damit beschäftigen, denn es braucht für 
die Angehörigen und Pflegeheime ein Netzwerk 
an ehrenamtlichen Helfern.

Die Demenz beginnt viel früher, als wir es 
wahrnehmen. Zum Abbau der geistigen Fähig-
keiten kommen psychische Veränderungen. Ein 
Fakt, der mir noch nie so bewusst war, ist, dass 
wir das, was die Menschen mit Demenz sehen, 
ernst nehmen und es nicht auf eine okkulte 
Ebene schieben, sondern es wahrnehmen als 
Erkrankung des Gehirns. Auch kommt nicht das 
»wahre Ich« des erkrankten Menschen zu Tage 
– er hat kein »wahres Ich« mehr. Der Demente 
steht permanent unter Stress, deshalb ist 
Entspannung das Wichtigste, was der Demente 
braucht, keine Korrektur von uns! Wie kann ich 
einem Dementen helfen, dass seine Stimmung 
gut wird?! Wie kann er seine Würde behalten 
oder zurückgewinnen?

Dann kam auch schon die Mittagspause und wir 
haben das gute Wetter genossen und angeregte 
Gespräche geführt. Nach dem Mittag ging 
es um die »Zwei Grundgesetze der Demenz«, 
diese hat Norbert Rose auch in seinem Buch als 
Grundlage genommen. Er hat uns die beiden 
Gesetze an vielen kleinen Beispielen erklärt.  
1. Gesetz: Gestörte Einprägung, das heißt Neues 
lernen funktioniert nicht mehr, deshalb auch 
kein belehren, erziehen oder korrigieren wollen. 
2. Gesetz: Abbau des Langzeitgedächtnisses, 
Gelerntes geht verloren, zuerst die neueren 
Erinnerungen. Die Restbestände zu aktivieren 
oder wiederzuentdecken kostet viel Zeit und 

Fantasie, lohnt sich aber, denn die Aktivierung 
der Gehirnzellen verlangsamt deren Absterben.

Mit dem Thema »EduKation demenz« (Entlas-
tung durch Förderung der Kommunikation bei 
Demenz) ging es dann nach dem Kaffeetrinken 
in die letzte Einheit. Hier haben wir viel an die 
Hand bekommen, wie und was wir anwenden 
können. Als erstes Validation nach Naomi Feil, 
wörtlich übersetzt heißt dies »unbedingte 
Wertschätzung«. Die zweite Methode ist die 
Biografie, diese ist vielfältig, genau wie eben jede 
einzelne Biografie von uns. Die Lebensgeschichte 
kennenlernen, am besten mit Fotos und Daten 
als Erinnerungsalbum, hilft dabei. Dabei ist bei 
beiden Methoden immer zu beachten, wie der 
Mensch mit Demenz reagiert.
Die Musik dürfen wir nicht vergessen, damit 
können wir sie erreichen. Dabei hilft auch die 
CD zum Buch von Norbert Rose mit altbekann-
ten Liedern. Die Lieder sind alle einen Ton tiefer 
aufgenommen, somit können ältere Menschen 
sie leichter singen.

Zum Abschluss dieses Tages ist noch eines wichtig 
gewesen für Norbert Rose und auch für uns alle: 
Sie sind immer noch in Gottes Hand, trotz ihrer 
Demenz. Demenz trennt uns nicht von Gott. 
Einmal Kind Gottes, immer Kind Gottes.
Rebekka Schramm

18 Euro –
erhältlich  
in der
LaHö-Buch-
handlung


